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STRASSE U'ND AUTOBAHN 

Zeitschrift für Straßen- und Brückenbau, Straßenplanung und Straßenverwaltung 
mit d en am tli chen B ek anntm ac h u nge n der Stra ß en b aub e hörden 

Organ der Forschungsgesellschaft für das Straßenwesen e.V. und des Nationalen 
Komitees des Internationalen Ständigen Verbandes der Straßenkongresse . Mittei­
lungen der Bundesvereinigung der Straßenbau- und Straßenverkehrsingenieure 
Kirschbaum Verlag Bad God es b~ rg Nach dr uck nur mit Ge ne hmigun g des Herausgebe rs 
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Fortschritte inI Straßenwesen ­

eIne Aufgabe der \Vissenschaft , der \X7irtschaft und der Verwaltung 

Von Bundesmini s te r für V e rke hr Georg L e b e r , Bonn 

I n h d I t : Der ßeitraq is t die \ 'Vieuergabe e ines Vo rt rages. den der 

l3undcsmin ister fur Verk ehr aur einer Vo rl ragsvcrdnsta ltullH de r Bun­

d sansLLdt tür Slrafknwcscn am 15. Dezem ber 1966 in K öln vo r 200 

9 Iddl.::! llcn Gasll:' l1 qehnllen ha t. Z u d ieser ers ten Rede in ~e incm Iw uen 

Am t Wd r der Minister fü r k urze Ze it a us der B lIndcs t dgss itLlI ll~1 nach 

Köl n !1ekommcn. Di (' Z uhörer uduk ten ilun tür :sein Komm en , se ine 

einführenden persönl ich en \Vo r tc lind seinen Vort r dH mi l großem Ilei­

fdl!. I n dem Vortrdg w urden iJl.S v ordr ingli che Forsd1\ln ~Jshc r e i dw 5trd ­

ßenverkehr~s i cherheil, S tildtvc rk e.hr u nd Verrin q (!r ll n~l d (~ r Straßen b a u­

und U nlerhrjllunqskostcn hera us g e s tell t und el ie "VeHe lü_r dus Z u­

sammenw irk en der d.n der S lf(llh·~ nhdll- LUld Ströß e n vc rk p. hr s f o rsdlllll ~1 


betei liqloll ln s l i tul io ne n Jdrq e leg t. 


Di e se it lä ng e re m beste hende A bsicht d e r Bundesa nsta lt 
für Straße nw esen, über ihre gegenw ä rtig e und künft ige 
Arbe it so wie übe r ihre n derze itige n in s tit u ti o ne ll en Stand 
eine n Uberb l ick a m Ort ihres S itzes zu g e be n, ha be im g e rn 
zum Anla ß ge nomm e n, meine Ge da nke n üb e r d ie Aufgab e n 
und di e Tä tigke it dieser Bundesa ns ta lt da rzule ge n. 

Mit de m Zwe ck di eser Ans ta lt häng e n sehr w ese ntlirue 
grund lege nde Probleme des Straße nba ues und Straße nve r­
kehrs zusamm e n , übe r di e in d e n tüg liche n Disk ussione n 
über Slra ße nbaupo li tik und Stra ße nve rke hrspo li tik wenig 
gesproche n wird. Das sind die wi ssenscha ftli che n , wirtsdlaft ­
liru en und technisdl e n Fortschritte, die wir uns im Straße n­
wesen e rho ff e n und von dene n wir a nne hm e n, d a ß si e dazu 
be itrage n, di e he ut igen und kün ft ig e n Schwi e r igke iten auf 
diese m Gebi e t wenig s te ns te ilwe ise zu behe be !1. 

BuncLesverk ehtsminiSl e t Ge o rg Leber 
Id1 ha be deshal b me ine rse its Sie , me ine ve rehrte n Ko ll e ­

ge n in de n Lä nde rn und im De utsche n Bundestag , h ie rhe r knapp e n Vorwe ihnachtszeit mögli ch ge w esen is t, dankbdr. 
einge lad en und bin für Ihr Ersch e ine n, sowe it es be i de r leh fre ue mi ch , ddß die maßgebLid1 e n Pe rsö n lid lkeiten des 
gegenwärtig e n pol itischen Inans pruchna hm e und in der Straßenwesens und a uch di e Pre sse hi e rher gekommen s in d . 

I. Fortschritte im Straßenw esen - ein Auftrag für Forschung und Entw icklung 

leh w ill mich mit me ine n Au sführung en nicht vom Bode n hältnisse z wi sdle n Straße und Ve rke hr, Ve rke hr und \oVirt­
de r Ta tsa chen e ntfe rne n. Fo rtschritte in d e r Straßenba u­ scha ft, Verke hr und Gese llscha ft e intre te n ? Die Bedingun­
und Straßenverkeluspolitik sind he ute d r ingliche r als je g e n we rde n vom fli eßenden Lebe n g esetzt und sind ständigen 
zuv or, und die Verke hrsnöte g ebie te n, daß sie getan werde n. V erä nd e rung e n unte rworfe n . Des ha lb wird es woh l audl 
We rde n d iese gesetz li<..-ne n und fin a nziel le n Neuerung e n Diskre pa nzen geben. Um so mehr wird desha lb nach ratio­
abe r das Ausmaß e r reiche n, da s no twendig ist , d a m it be i n lIe re n Stra ß(~ nplanung e n, d a ue rh a ftere n S tra ße nbdu wei­
weiterem Ve rkeh rszu wachs in Zukunft be fri e d igende Ver- se n und wirksame re n Ve rfa hre n der Verke hrsführung und 
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